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 Festlegungsprotokoll 
Jugendhilfeausschuss der Stadt Cottbus 

Datum 11.10.2012  Beginn: 17:30 Uhr    Ende 18:50 Uhr    Ort: Cottbus / Altmarkt 21 
 
 
1. Eröffnung 
 
Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
anwesende stimmberechtigte Mitglieder: 
 
 Herr Richter(Vorsitz) Fraktion die Linke 
 Herr Nagel   Fraktion SPD/Grüne 
 Frau Piduch  Fraktion DIE LINKE 
 Herr Meister  Fraktion CDU/FLC 
 Herr Rosseck  CDU/FLC 
 Herr Rothe  Fraktion SPD/Grüne 
 Herr Franke  Jugendhilfe Cottbus e.V. 
 Frau Heinrich  Diak. Werk Niederl. e. V. 
 Frau Trojan  SOS BZ e.V. 
 Herr Grothe  Stadtsportbund  
 
entschuldigt:  Herr Polster, Frau Klement 
 
- Herr Rothe kam um 17:33 Uhr in die Sitzung des Jugendhilfeausschusses. 
- Herr Rosseck kam um 17:38 Uhr in die Sitzung des Jugendhilfeausschusses 
 
Tagesordnung  
 
 
Zu Top 1.  Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
  - von 10 stimmberechtigten Mitgliedern waren zu diesem Zeitpunkt 8 Mitglieder 
                     anwesend 
 
  Der Jugendhilfeausschuss ist beschlussfähig  
 
   Bestätigung der Tagesordnung 
 - Die Tagesordnung wird einstimmig in vorliegender Fassung angenommen. 
 
  - in die Tagesordnung wurde zusätzlich aufgenommen 
  - Information zum Weltkindertag 2012 
    V.:FB 51 / Frau Effenberger 
 
  Bestätigung der Niederschrift vom 13.09.2012 
 - Die Niederschrift der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 13.09.2012 
  wird einstimmig angenommen (9-0-0) 
 
  Festlegungskontrolle aus der Niederschrift der letzten Beratung 
 - Festlegungen entsprechend abgearbeitet 
 
 
Zu Top 2. Informationen aus der Stadtverordnetenversammlung / 
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Zu Top 3.  Informationen aus den Unterausschüssen Planung, Kita, Finanzen und  
 den AGs nach § 78 SGB VIII 
 

• Unterausschuss Finanzen  
- nicht getagt 

 
• Unterausschuss Kita 
 - nicht getagt 
 
• Unterausschuss Planung 
 - nicht getagt 
 

-  
• AG 78 JA/JSA 
 - nicht getagt 
 
 
• AG 78 Kita / Kita 
Frau Hansch stellt aus der AG Platzkosten der AG´78 Kita das einstimmige Ergebnis von 12 
Beratungen und den Beschluss der AG´78 Kita vom 21.09.2012 vor. 
 

- Präsentation der geplanten Veränderungen zu der jetzt gültigen Kita- Gebührensatzung 
- Ausgabe der Elternbeitragstabellen in den drei Altersgruppen mit dem Vergleich alt- neu 
   und einem Vergleich der kreisfreien Städte des Landes Bbg. 
- Dank an Mitglieder der AG Platzkosten für die umfangreiche Tätigkeit und den hohen  
   zeitlichen Aufwand 
- Vorstellung der Änderungen aus der DB Rathausspitze: 
 

1. Gültigkeit der Kita- Gebührensatzung ab 01.01.2013 
2. Keine mehrstufige Einführung des Elternbeitrages im Hort bis 2015 
3. Prüfung der Einführung eines Mindestbeitrages 
 
- Vorlage StVV wird im November zur Entscheidung in den Ausschüssen behandelt 
 
Herr Richter berichtet aus dem Sozialausschuss vom 10.10.2012 und erläutert die Sachlage zur 
Staffelung des Hortbeitrages, fragt nach voraussichtlichen Problemen auch bei den freien Trä-
gern zur Gültigkeit der Elternbeitragssatzung zum 01.01.2013. 
 
Diskussion im JHA ergab erneute Verständigung in den Fraktionen, abwarten der Rechtmäßig-
keit der Einführung eines Mindestbeitrages, genaue Betrachtung der Platzkosten und Kita- Ge-
bühren (vor allem im Hort), Befürchtungen von Abmeldungen im Hort u.a. mehrere Nachfragen 
zur Einführung eines Mindestbeitrages. 
 
Angebot von Frau Hansch: 
Die Verwaltung des Fachbereiches steht den Mitgliedern des JHA für Fragen zur Verfügung 
und erklärte auch die Bereitschaft zur Teilnahme an den Fraktionssitzungen. 
 
• AG 78 Hilfen zur Erziehung  
 1.- Frau Kloß stellt eine Anfrage aus der AG zur Arbeitsfähigkeit des ASD (wird dem Protokoll   
      beigefügt) 
   - AG sieht große Probleme in der Arbeitsfähigkeit des ASD 
 2. Frau Kloß stellt eine Anfrage zum Hilfeplanverfahren (wird dem Protokoll beigefügt) 
 
Frau Kloß äußerte eine sehr unzufriedene und ungleichbehandelnde Verfahrensweise des 
Fachbereiches im Hilfeplanverfahren. 
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Zu Top 4. Informationen aus der Verwaltung 
 
- Frau Hansch informiert zum 5. Fachtag Kinderschutz vom 24.08.2012 zum Thema  
 „Das Bundeskinderschutzgesetz und unsere gemeinsamen Herausforderungen“  
 
- Frau Effenberger informiert zum Weltkindertag am 20.09.2012 in Cottbus und stellt eine Prä- 
  sentation von der Veranstaltung vor 
- Dank an alle Partner, die diesen Tag mitgestaltet haben und auch als Sponsoren aufgetreten  
  sind; Motto des Weltkindertages war „ Kinder haben Rechte – Kinder brauchen Zeit –  
  Wir schauen uns in Europa um“ 
 
- Frau Hansch informiert den JHA über eine Hüpfburg des Fachbereiches Jugend, Schule und  
  Sport; Ausleihe über Koordinierung Stadtsportbund für jeden freien Träger möglich 
 
zu Top 5. Informationen, Aussprachen bzw. Berichterstattungen zu inhaltlichen Themen 
 
- gesetzliche Grundlagen der Trägerbeteiligung bei der Erarbeitung der Jugendhilfeplanung sind  
  beim Landesjugendamt angefragt worden, bisher keine Antwort 
  Herr Bartels führt aus, dass in Cottbus die freien Träger gemäß § 80 SGB VIII rechtzeitig an  
  Planungsprozessen beteiligt werden, wie z. Bsp. Jugendförderplan, Kita- Bedarfsplanung u.a. 
 
zu Top 6. Vorlagen zur Entscheidung 
 
- Vorlage III-007/12 Schulentwicklungsplanung 2012 - 2017 
- Herr Bischoff stellt Vorlage über die Schulentwicklungsplanung 2012 – 2017 im JHA  
  November vor; Materialien wurden bereits mit der Einladung zur Sitzung 11.10.2012 verteilt 
 
Zu Top 7. Anträge 
 
  Es wurde folgender Antrag besprochen und erörtert: 
 
- Antrag zur Anpassung der Zuschüsse / Zuwendungen an freie Träger für Aufgaben der  
  Kinder- und Jugendhilfe an die Tarifentwicklung TVöD 
 
 Hinweis von Herrn Rothe:  
- es sollten für die Argumentation die finanziellen Auswirkungen beziffert werden 
- Frau Hansch erläutert die Höhe der Personal- und Sachkosten mit einer Erhöhung von 
  insgesamt 106.381 T€ 
- Herr Bartels berichtet über die Zeitschiene für die Erstellung des Jugendförderplanes  
  2014 - 2017 
 
Beschlussfassung: 
    Antrag zur Anpassung der Zuschüsse / Zuwendungen an freie Träger für Aufgaben der  
    Kinder- und Jugendhilfe an die Tarifentwicklung TVöD 
 
- Behandlung im November StVV  
    Abstimmung: 10-0-0 
 
Zu Top 8 Verschiedenes 
 
- Herr Richter informiert vom Sozialausschuss am 10.10.2012 über „Nottelefon“ von der Präsen- 
  tation von Frau Grünewald und Herrn Prof. Dr. Erler; Information zur Statistik der Anrufe 
  Projekt wird für ein weiteres Jahr fortgeführt 
- Herr Nagel fragt an, zu Trägergesprächen JA/ JSA 
- Trägergespräche werden nach Plan durchgeführt 
- Frau Trojan fragt nach dem Stand der Anträge BUT; Information bitte aktuell in der nächsten  
  Sitzung JHA 
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- Herr Rothe fragt nach den Mehrkosten bei Hilfen zur Erziehung und Kita (Analyse) 
- ist durch die Verwaltung im November dem JHA vorzulegen 
- Frau Hansch informiert zum zukünftigen Finanzcontroller des FB Jugend, Schule und Sport 
 
 
Zu Top 9. nichtöffentlicher Teil 
  - Es liegen keine Informationen vor. 
 
Herr Richter beendet um 18:50 die Ausschusssitzung. 
 
 
 
E. Richter       V.Buder 
Vorsitzender des      Protokollantin  
Jugendhilfeausschusses 


	- Die Tagesordnung wird einstimmig in vorliegender Fassung angenommen.

